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Bekanntmachungen des Landratsamtes 
 
 

Übungen der Bundeswehr 
 
Bekanntmachung vom 09.07.2021, Nr. 31 – 0831 
 
Die Bundeswehr führt in der Zeit vom 
 

02. bis 05. August 2021 
 
im Landkreis Kelheim, in dem Steinbruch in Donauparknähe, Übungen durch. 
 
Der Bevölkerung wird nahegelegt, sich von Einrichtungen der übenden Einheiten fernzuhalten. 
Auf die Gefahren, die von liegengebliebenen Sprengmitteln, Fundmunition und dgl. ausgehen, 
wird hingewiesen. Jeder Fund liegen gebliebener militärischer Gegenstände (Munition, 
Sprengmittel usw.) ist der nächsten Polizeidienststelle zu melden. 
 
Die Gemeinden werden um ortsübliche Bekanntmachung gebeten. 
 
Zur Abwicklung von Manöverschäden durch die Bundeswehr erteilen die Gemeinden sowie das 
Bundesamt für Infrastruktur, Umweltschutz und Dienstleistungen der Bundeswehr, 
Kompetenzzentrum Baumanagement München, Referat K 3, Dachauer Str. 128, 80637 
München nähere Auskunft. 
 
 
Kelheim, den 09.07.2021 
Landratsamt Kelheim 
Sachgebiet 31 
 
 
Welnhofer 
Abteilungsleiter 
 
 
 
 
Übungen der Bundeswehr 
 
Bekanntmachung vom 19.07.2021, Nr. 31 – 0831 
 
Die Bundeswehr führt in der Zeit vom  
 

30.08.2021 bis 30.09.2021 
 
im Landkreis Kelheim bzw. in Ihrlerstein, Allakofen und im Dürnbucher Forst Übungen, auch in 
der Nacht durch. 
 
Der Bevölkerung wird nahegelegt, sich von Einrichtungen der übenden Einheiten fernzuhalten. 
Auf die Gefahren, die von liegengebliebenen Sprengmitteln, Fundmunition und dgl. ausgehen, 
wird hingewiesen. Jeder Fund liegen gebliebener militärischer Gegenstände (Munition, 
Sprengmittel usw.) ist der nächsten Polizeidienststelle zu melden. 
 
Die Gemeinden werden um ortsübliche Bekanntmachung gebeten. 
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Zur Abwicklung von Manöverschäden durch die Bundeswehr erteilen die Gemeinden sowie das 
Bundesamt für Infrastruktur, Umweltschutz und Dienstleistungen der Bundeswehr, 
Kompetenzzentrum Baumanagement München, Referat K 3, Dachauer Str. 128, 80637 
München nähere Auskunft. 
 
 
Kelheim, den 19.07.2021 
Landratsamt Kelheim 
Sachgebiet 31 
 
Welnhofer 
Abteilungsleiter                                                                        
 

Bekanntmachungen der Städte und Gemeinden 
 
Bekanntmachung 
der Haushaltssatzung der Spitalstiftung für das Haushaltsjahr 2021 
nach Genehmigung durch die Rechtsaufsichtsbehörde 

 
I.  Der Stadtrat der Stadt Kelheim hat am 28. Juni 2021 die Haushaltssatzung für das 
 Haushaltsjahr 2021 beschlossen. Die Haushaltssatzung tritt am 01. Januar 2021 in 
 Kraft. Die Haushaltssatzung samt ihren Anlagen liegt während des Haushaltsjahres 
 im Rathaus in den Räumen der Stadtkämmerei (Zimmer Nr. 11, 12 oder 13) gemäß 
 Art. 65 Absatz 3 Satz 3 der Gemeindeordnung während der allgemeinen  

Geschäftsstunden öffentlich auf. 
II.  Die Haushaltssatzung enthält keine genehmigungspflichtigen Bestandteile. 
 
Kelheim, den 12. Juli 2021             
Schweiger, Erster Bürgermeister 
 
 
Haushaltssatzung der Spitalstiftung Kelheim für das Haushaltsjahr 2021 

Aufgrund Art. 20 Bayerisches Stiftungsgesetz (BayStG) und Art. 63 ff. der Gemeindeordnung 
(GO) erlässt die Stadt Kelheim folgende Haushaltssatzung für die Spitalstiftung Kelheim: 

§ 1 
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2021 wird hiermit festgesetzt; er 
schließt 
 
im Verwaltungshaushalt 

 in den Einnahmen und Ausgaben mit   44.580 € 

und im Vermögenshaushalt 

 in den Einnahmen und Ausgaben mit   4.500 € 

ab. 
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§ 2 
Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen sind nicht vorgesehen. 
 

§ 3 
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden nicht festgesetzt. 
 
 

§ 4 
Kassenkredite werden nicht beansprucht. 
 

§ 5 
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 2021 in Kraft. 
 
 
 
Kelheim, den 12.07.2021 

 

Christian Schweiger 
Erster Bürgermeister 
 
 
 
 
Bekanntmachung der Stadt Kelheim, Nr. 3.2-610-21/45Ü 
Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB); 
Aufstellung des Bebauungs- und Grünordnungsplanes Nr. 45 „Geishof – Erweiterung – 
Überarbeitung“ nach § 13 a BauGB (Bebauungsplan der Innenentwicklung); 
Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 2 BauGB und Beteiligung der Behörden nach 
§ 4 Abs. 2 BauGB im Zuge des Aufstellungsverfahrens  
 
Der Bauausschuss der Stadt Kelheim hat am 23.03.2021 den Entwurf des Bebauungs- und 
Grünordnungsplanes Nr. 45 „Geishof -Erweiterung - Überarbeitung“ im Sinne des § 30 BauGB 
für die Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB und für die Beteiligung der 
Behörden gemäß § 4 Abs. 2 BauGB gebilligt. 
 
Der Geltungsbereich des Planungsgebietes wird wie folgt festgesetzt: 
Das Plangebiet, das östlich der Rebhuhnstraße, zwischen der Eulenstraße und der Straße 
Rennweg liegt, umfasst die Grundstücke Fl. Nrn. 1151/3, 1151/4, 1151/5, 1151/6, 1151/7, 1151/8, 
1151/9, 1151/10, 1151/11, 1151/12, 1151,13, 1151/14, 1151/15, 1151/16, 1151/17, 1151/18, 
1151/19 und 1151/20 der Gemarkung Kelheim mit einer Gesamtfläche von ca.1,46 ha und wird 
folgendermaßen begrenzt: 
 
Im Norden: Eulenstraße, Fl.Nr. 1165 Teilfläche und Fl.Nr.1153/2 Teilfläche der Gemarkung 
Kelheim; 
Im Westen: Westliche Grundstücksgrenze Fl. Nrn. 1151/11, 1151/10, 1151/7, 1151/6 und 
1151/3 der Gemarkung Kelheim; 
Im Süden: Rennweg, Fl.Nr. 1397/2 Teilfläche der Gemarkung Kelheim und Fl.Nr. 672/2 
Teilfläche der Gemarkung Kelheimwinzer; 
Im Osten: Östliche Grundstücksgrenze Fl. Nrn. 1151/13, 1151/14, 1151/15, 1151/16 und 
1151/19 der Gemarkung Kelheim. 
 



Amtsblatt für den Landkreis Kelheim – Nr. 54 vom 23.07.2021 
517 

Der Gesamtumgriff des Überarbeitungsbebauungsplanes umfasst dabei eine Fläche von ca. 1,46 
ha und erstreckt sich flächendeckend auf den Geltungsbereich des aktuell rechtskräftigen 
Planungsstandes. Die Gesamtanzahl der Grundstücke ist auf 17 Parzellen ausgelegt. Davon sind 
14 Grundstücke bebaut, 3 Parzellen hingegen sind unbebaut und als Baulücken zu werten. 
 
 
Durch die Änderung der Bauleitplanung sollen folgende planerischen Vorgaben und Ziele erreicht 
werden: 
 
Im Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 45 „Geishof - Erweiterung“ befinden sich zwei 
kleinere Altlastenverdachtsflächen. Diese Altlastenverdachtsflächen sind in dem aktuell gültigen 
Bebauungsplan weder gekennzeichnet noch planerisch berücksichtigt. Die Stadt Kelheim ist 
jedoch gemäß dem „Mustererlass zur Berücksichtigung von Flächen mit Bodenbelastungen, 
insbesondere Altlasten, bei der Bauleitplanung und im Baugenehmigungsverfahren“ sowie der 
geltenden Rechtsprechung verpflichtet, bestehende Bebauungspläne in denen sich 
Altlastenflächen bzw. Altlastenverdachtsflächen befinden, entsprechend planerisch zu 
überarbeiten. Bei dieser planerischen Überarbeitung ist zu prüfen, welche Auswirkungen die 
Bodenbelastungen auf die bestehenden Baurechte hervorrufen. Diese sind gegebenenfalls an 
die Bodenbelastung anzupassen. Weiterhin sind die Altlastenflächen bzw. 
Altlastenverdachtsflächen klar, für alle die Einsicht in den Bebauungsplan nehmen, erkennbar zu 
kennzeichnen und gegebenenfalls entsprechende Festsetzungen aufzunehmen. Um dieser 
Verpflichtung nachzukommen, beabsichtigt die Stadt Kelheim den Bebauungs- und 
Grünordnungsplan Nr. 45 „Geishof – Erweiterung -Überarbeitung“ aufzustellen. 
 
Die rechtlich zwingend notwendige Überarbeitung des Bebauungsplanes wird gleichzeitig dazu 
genutzt, den aus dem Jahre 1981 stammenden Bebauungsplan auf die städtebaulichen 
Bedürfnisse und auf die Anforderungen einer zeitgemäßen Stadtentwicklung auszurichten. Dies 
ist notwendig, um die Stadt Kelheim städtebaulich weiter zu entwickeln und im Ergebnis eine 
gezielte Nachverdichtung zu ermöglichen. Hierzu wird mit dem Entwicklungsziel 3.3.2 des 
Landesentwicklungsprogrammes Bayern „Innenentwicklung vor Außenentwicklung“ Rechnung 
getragen, nach dem in den Siedlungsgebieten die vorhandenen Potentiale der Innenentwicklung 
vorrangig zu nutzen sind. Inhalt dieser Überarbeitung wird unter anderem die Aufnahme des 
tatsächlichen Bestandes, die Anpassung der Festsetzungen an den Bestand, die Überarbeitung 
der überbaubaren Grundstückflächen (Baugrenzen), sowie die Aktualisierung aller weiteren 
Festsetzungen des Bebauungsplanes auf die aktuelle Rechtslage sein. 
 
Die Aufstellung des Bebauungs- und Grünordnungsplanes Nr. 45 „Geishof – Erweiterung - 
Überarbeitung“ erfolgt dabei entsprechend den Maßgaben des § 13a BauGB als „Bebauungsplan 
der Innenentwicklung“. Von der Durchführung eines verkürzten Verfahrens wird abgesehen. Eine 
Anpassung des Flächennutzungs- und Landschaftsplanes der Stadt Kelheim ist nicht erforderlich. 
 
Hingewiesen wird in diesem Zusammenhang, dass entsprechend den Maßgaben des § 13a 
BauGB, von der Erarbeitung einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB verzichtet wurde. Als 
wesentliche Gründe werden hierfür der Flächenumgriff des Vorhabens sowie die geringen 
Auswirkungen auf die relevanten Schutzgüter des Naturhaushaltes genannt, da es sich in 
vorliegender Situation um die Änderung eines bereits vorhandenen Siedlungsgebietes handelt. 
Im Ergebnis ist im Zuge der Planbearbeitung jedoch sicherzustellen, dass die weitere Entwicklung 
der Stadt Kelheim in diesem Bereich unter besonderer Berücksichtigung der vorhandenen 
Bestandssituation erfolgt. Eine detaillierte Abstimmung im Zuge des Bauleitplanverfahrens mit 
den zuständigen Fachbehörden ist durchzuführen. 
 
Der Bauausschuss der Stadt Kelheim hat am 14.09.2020 den Vorentwurf des Bebauungs- und 
Grünordnungsplanes Nr. 45 „Geishof – Erweiterung - Überarbeitung“ im Sinne des § 30 BauGB 
für die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB und für die frühzeitige 
Beteiligung der Behörden gemäß § 4 Abs. 1 BauGB gebilligt. 
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Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 BauGB und die frühzeitige 
Beteiligung der Behörden nach § 4 Abs. 1 BauGB wurde von 17.11.2020 bis einschließlich 
21.12.2021 durchgeführt. Die fristgemäß vorgebrachten Stellungnahmen der Träger öffentlicher 
Belange nach § 4 Abs. 1 und der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 BauGB wurden dann vom 
Bauausschuss der Stadt Kelheim in seiner Sitzung am 23.03.2021 behandelt und gerecht 
miteinander und gegeneinander abgewogen. 
 
Der Entwurf des Bebauungs- und Grünordnungsplanes Nr. 45 „Geishof – Erweiterung – 
Überarbeitung“ wurde vom Bauausschuss der Stadt Kelheim in seiner Sitzung am 23.03.2021 für 
die Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 2 BauGB und die Beteiligung der Behörden nach 
§ 4 Abs. 2 BauGB gebilligt. 
 
Der Entwurf des Bebauungs- und Grünordnungsplanes Nr. 45 „Geishof – Erweiterung - 
Überarbeitung“ mit den eingearbeiteten Änderungen nebst Begründung liegt nun im Rahmen der 
Offenlegung in der Zeit von 
 
 
18.08.2021 bis einschließlich 29.09.2021 
 
 
während der üblichen Dienststunden von Montag bis Freitag von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 
Montag, Dienstag und Donnerstag in der Zeit von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr im Rathaus der Stadt 
Kelheim, Ludwigsplatz 16, 93309 Kelheim, Fachbereich Planen und Bauen Zimmer Nr. 27, 
öffentlich aus und kann, ggf. auch nach telefonischer Terminvereinbarung (09441/701-205), 
eingesehen werden. 
Außerdem können die Unterlagen auf der Homepage der Stadt Kelheim, Rubrik 
Rathaus/Bebauungspläne/öffentliche Bekanntmachungen, unter www.kelheim.de eingesehen 
werden. Während der Auslegungsfrist kann jedermann sich über die allgemeinen Planungsziele 
und Planungszwecke informieren und hierbei Anregungen oder Einwände gegen die Planung 
schriftlich oder zur Niederschrift vorbringen. Über die während dieser Frist vorgebrachten 
Anregungen und Einwände entscheidet der Bauausschuss der Stadt Kelheim. Weiterhin ist zu 
beachten, dass Stellungnahmen während der Auslegungsfrist abgegeben werden können und 
dass nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den 
Bauleitplan unberücksichtigt bleiben können, wenn die Stadt Kelheim den Inhalt nicht kannte und 
nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit der Änderung des 
Bebauungsplanes nicht von Bedeutung ist. 
Datenschutz: 
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der Grundlage der Art. 6 Abs. 1 
Buchstabe e DSGVO i. V. m. § 3 BauGB und dem BayDSG. Sofern Sie ihre Stellungnahme ohne 
Absenderangaben abgeben, erhalten Sie keine Mitteilung über das Ergebnis der Prüfung. 
Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem Formblatt „Datenschutzrechtliche 
Informationspflichten im Bauleitplanverfahren“ das ebenfalls öffentlich ausliegt.  
Regelungen im Zuge der Corona Pandemie: 
Infolge der Corona-Pandemie kann es zu Einschränkungen der öffentlichen Sprechzeiten sowie 
zeitweise zur Schließung des Rathauses für die Öffentlichkeit kommen. Gemäß den Vorgaben 
des Bayerischen Staatsministeriums für Wohnen, Bau und Verkehr vom 24.03.2020, ist es in 
diesem Zusammenhang erforderlich, die Unterlagen für die Öffentlichkeit über eine 
entsprechende Terminvereinbarung zugänglich zu machen. Die Unterlagen können dann auf 
Verlangen in einem separaten Raum im Rathaus eingesehen werden. Auf den betreffenden 
Anschlag der Bekanntmachungshinweise, sowie am Rathaus der Stadt Kelheim, wird Bezug 
genommen. Darüber hinaus wird auf Einsicht des Vorhabens über die Homepage der Stadt 
Kelheim verwiesen. 
 

http://www.kelheim.de/
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Auf die Aufstellung von Bauleitplänen und städtebaulichen Satzungen besteht kein Anspruch. Ein 
Anspruch kann auch nicht durch Vertrag begründet werden (§ 1 Abs.3 BauGB). 
 
 
Kelheim, den 19.07.2021 
Stadt Kelheim 
 
Gez. 
Schweiger 
Erster Bürgermeister 
 
 
 
 
Bekanntmachung der Stadt Kelheim, Nr. 3.2-610-21/EKS-Schultersdorf 
Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB); 
Aufstellung einer Ergänzungs- und Klarstellungssatzung nach § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 1 und 
Nr. 3 BauGB für den Ortsteil Schultersdorf, Gemarkung Kapfelberg; 
Öffentliche Bekanntmachung nach § 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB über die Absicht eine 
Ergänzungs- und Klarstellungssatzung für den Ortsteil Schultersdorf aufzustellen 
 
Der Bauausschuss der Stadt Kelheim hat am 07.06.2021 (Beschluss Nr. 254) beschlossen, eine 
Ergänzung- und Klarstellungssatzung nach § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 1 und Nr. 3 BauGB für den 
Ortsteil Schultersdorf in der Gemarkung Kapfelberg aufzustellen.  
 
Der Geltungsbereich des Ergänzungs- und Klarstellungssatzung Schultersdorf wird wie folgt 
festgesetzt: 
 
Das Plangebiet des Ortsteiles Schultersdorf der Gemarkung Kapfelberg, das östlich des 
Ortsteiles Lindach und westlich des Ortsteiles Kapfelberg liegt umfasst die Grundstücke Fl.Nrn. 
811 Teilfläche, 812 Teilfläche, 1090/1, 1091, 1091/1, 1091/2, 1092, 1093, 1094, 1096, 1096/1, 
1096/2, 1096/3, 1097, 1099, 1100, 1100/2, 1101, 1103 Teilfläche, 1103/1, 1104 Teilfläche, 1105, 
1106 Teilfläche, 1107 Teilfläche, 1107/1, 1108, 1109, 1111, 1112, 1112/3, 1112/4, 1115, 1115/1, 
1116, 1118, 1119, 1119/4, 1119/5, und 1123 der Gemarkung Kapfelberg mit einer Gesamtfläche 
von ca. 8 ha und wird folgendermaßen begrenzt: 
 
Im Norden: Nördliche Grundstücksgrenzen Fl.Nrn. 1093, 1090/1 (bzw. die Verlängerung bis 
ca. 40 m östlich der Fl.Nr. 1090/1), 1116, 1115, 1115/1 der Gemarkung Kapfelberg; 
Im Osten: Östliche Grundstücksgrenzen Fl.Nrn. 811, 1109, 1108, 1107/1 und 1107 der 
Gemarkung Kapfelberg; 
Im Süden: Ca. 40 - 80 m südlich der südlichen Grundstücksgrenze Fl.Nr. 1108 der 
Gemarkung Kapfelberg (Ortsstraße Schultersdorf) entlang der Bestandsbebauung verlaufend; 
Im Westen: Westliche Grundstücksgrenze Fl.Nrn. 1093, 1097, 1108 und 1103 der Gemarkung 
Kapfelberg. 
 
Mit der Aufstellung der Ergänzungs- und Klarstellungssatzung für den Ortsteil Schultersdorf 
werden folgende allgemeine Planungsziele angestrebt: 
Das Plangebiet wird als Dorfgebiet (MD nach § 5 BauNVO) zur Einbeziehung der in der 
Vergangenheit über die bestehende Innenbereichssatzung hinausgewachsenen Bebauung und 
zur behutsamen Schaffung von Wohnraum für die Zukunft ausgewiesen. So soll dem Ortsteil 
Schultersdorf der erforderliche Spielraum für eine schonende städtebauliche Weiterentwicklung 
in den nächsten 10 bis 15 Jahren geboten werden. 
 
Im Rahmen der Einbeziehung von bisherigen Außenbereichsflächen in den Geltungsbereich der 
Ergänzungs- und Klarstellungssatzung ist die Abhandlung der naturschutzrechtlichen 
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Eingriffsregelung erforderlich. Die hierfür notwendigen Kompensationsflächen sind entsprechend 
den gesetzlichen Vorgaben zu ermitteln und in die Satzung mit aufzunehmen. Weiterhin ist die 
Erstellung einer Begründung sowie einer zusammenfassenden Erklärung mit Umweltprüfung 
erforderlich da parallel auch der Flächennutzungs- und Landschaftsplan der Stadt Kelheim durch 
Deckblatt Nr. 35 fortgeschrieben wird. Die Erforderlichkeit einer speziellen artenschutzrechtlichen 
Prüfung wird sich im Rahmen des Verfahrens ergeben. Erforderlichenfalls ist diese ebenfalls von 
der Stadt Kelheim zu beauftragen. 
 
Die Aufstellung der Ergänzungs- und Klarstellungssatzung für den Ortsteil Schultersdorf erfolgt 
dabei im Regelverfahren nach den Maßgaben des § 2 BauGB. Der Flächennutzungs- und 
Landschaftsplan der Stadt Kelheim soll im Parallelverfahren durch das Deckblatt Nr. 35 (Ortsteil 
Schultersdorf) ebenfalls geändert werden. 
 
Auf die Auslegung der Ergänzungs- und Klarstellungssatzung Schultersdorf im Rahmen der 
frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 BauGB und der frühzeitigen Beteiligung 
der Behörden nach § 4 Abs. 1 BauGB wird zum gegebenen Zeitpunkt durch eine eigene 
Bekanntmachung hingewiesen. 
 
Der Aufstellungsbeschluss ist gemäß § 2 Abs. 1 BauGB ortsüblich bekannt zu machen. Die 
Bekanntmachung sowie ein Plan des Umgriffes der beabsichtigten Änderung können im Rathaus 
der Stadt Kelheim, Ludwigsplatz 16, 93309 Kelheim, Zimmer 27, sowie auf der Homepage der 
Stadt Kelheim Rubrik Rathaus/Bebauungspläne/öffentliche Bekanntmachungen, unter 
www.kelheim.de eingesehen werden. 
Regelungen im Zuge der Corona Pandemie: 
Infolge der Corona-Pandemie kann es zu Einschränkungen der öffentlichen Sprechzeiten sowie 
zeitweise zur Schließung des Rathauses für die Öffentlichkeit kommen. Gemäß den Vorgaben 
des Bayerischen Staatsministeriums für Wohnen, Bau und Verkehr vom 24.03.2020, ist es in 
diesem Zusammenhang erforderlich, die Unterlagen für die Öffentlichkeit über eine 
entsprechende Terminvereinbarung zugänglich zu machen. Die Unterlagen können dann auf 
Verlangen (Terminanfrage an der Pforte) in einem separaten Raum im Rathaus eingesehen 
werden. Auf den betreffenden Anschlag der Bekanntmachungshinweise, sowie am Rathaus der 
Stadt Kelheim, wird Bezug genommen. Darüber hinaus wird auf die Einsichtnahmemöglichkeit 
des Vorhabens und der entsprechenden Planunterlagen über die Homepage der Stadt Kelheim 
verwiesen. 
 
Auf die Aufstellung von Bauleitplänen und städtebaulichen Satzungen besteht kein Anspruch. Ein 
Anspruch kann auch nicht durch Vertrag begründet werden (§ 1 Abs. 3 BauGB). 
 
 
Kelheim, den 19.07.2021 
Stadt Kelheim 
 
 
Gez. 
Schweiger 
Erster Bürgermeister 
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Bekanntmachung der Stadt Kelheim, Nr. 3.2-610-20/D 35 
Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB); 
Fortschreibung des Flächennutzungs- und Landschaftsplanes der Stadt Kelheim durch 
Deckblatt Nr. 35 (Ortsteil Schultersdorf); 
Öffentliche Bekanntmachung nach § 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB über die Absicht ein Deckblatt 
Nr. 35 aufzustellen 
 
Der Stadtrat der Stadt Kelheim hat am 28.06.2021 (Beschluss Nr. 140) beschlossen, den 
Flächennutzungs- und Landschaftsplan der Stadt Kelheim durch Deckblatt Nr. 35 (Ortsteil 
Schultersdorf) fortzuschreiben. 
 
Das Plangebiet des Ortsteiles Schultersdorf der Gemarkung Kapfelberg, das östlich des 
Ortsteiles Lindach und westlich des Ortsteiles Kapfelberg liegt umfasst die Grundstücke Fl.Nrn. 
811 Teilfläche, 812 Teilfläche, 1090/1, 1091, 1091/1, 1091/2, 1092, 1093, 1094, 1096, 1096/1, 
1096/2, 1096/3, 1097, 1099, 1100, 1100/2, 1101, 1103 Teilfläche, 1103/1, 1104 Teilfläche, 1105, 
1106 Teilfläche, 1107 Teilfläche, 1107/1, 1108, 1109, 1111, 1112, 1112/3, 1112/4, 1115, 1115/1, 
1116, 1118, 1119, 1119/4, 1119/5, und 1123 der Gemarkung Kapfelberg mit einer Gesamtfläche 
von ca. 8 ha und wird folgendermaßen begrenzt: 
 
Im Norden: Nördliche Grundstücksgrenzen Fl.Nrn. 1093, 1090/1 (bzw. die Verlängerung bis 
ca. 40 m östlich der Fl.Nr. 1090/1), 1116, 1115, 1115/1 der Gemarkung Kapfelberg; 
Im Osten: Östliche Grundstücksgrenzen Fl.Nrn. 811, 1109, 1108, 1107/1 und 1107 der 
Gemarkung Kapfelberg; 
Im Süden: Ca. 40 - 80 m südlich der südlichen Grundstücksgrenze Fl.Nr. 1108 der 
Gemarkung Kapfelberg (Ortsstraße Schultersdorf) entlang der Bestandsbebauung verlaufend; 
Im Westen: Westliche Grundstücksgrenze Fl.Nrn. 1093, 1097, 1108 und 1103 der Gemarkung 
Kapfelberg. 
 
Mit der Aufstellung des Deckblattes Nr. 35 (Ortsteil Schultersdorf) zur Änderung des 
Flächennutzungs- und Landschaftsplanes werden folgende allgemeine Planungsziele 
angestrebt: 
Das Plangebiet wird als Dorfgebiet (MD nach § 5 BauNVO) zur Einbeziehung der in der 
Vergangenheit über die bestehende Innenbereichssatzung hinausgewachsenen Bebauung und 
zur behutsamen Schaffung von Wohnraum für die Zukunft ausgewiesen. So soll dem Ortsteil 
Schultersdorf der erforderliche Spielraum für eine schonende städtebauliche Weiterentwicklung 
in den nächsten 10 bis 15 Jahren geboten werden. 
 
Die Aufstellung einer Ergänzungs- und Klarstellungssatzung für den Ortsteil Schultersdorf erfolgt 
im Parallelverfahren.  
 
Parallel zur Erarbeitung der Ergänzungs- und Klarstellungssatzung und der Fortschreibung des 
Flächennutzungsplanes ist die Erarbeitung eines Umweltberichtes gemäß § 2a BauGB zu 
veranlassen. Hierbei werden die Schutzgüter des Naturhaushaltes geprüft und mit der neuen 
Planung gegenübergestellt. Im Ergebnis ist hierbei sicherzustellen, dass in der Summe keine 
negativen Auswirkungen auf die Umweltbelange hervorgerufen werden. Abschließend ist eine 
zusammenfassende Erklärung zu den Planungen zu fertigen. 
 
Auf die Fortschreibung des Flächennutzungs- und Landschaftsplanes durch Deckblatt Nr. 35 
(Ortsteil Schultersdorf) im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 
BauGB und der frühzeitigen Beteiligung der Behörden nach § 4 Abs. 1 BauGB wird zum 
gegebenen Zeitpunkt durch eine eigene Bekanntmachung hingewiesen. 
 
Der Aufstellungsbeschluss ist gemäß § 2 Abs. 1 BauGB ortsüblich bekannt zu machen. Die 
Bekanntmachung sowie ein Plan des Umgriffes der beabsichtigten Änderung können im Rathaus 
der Stadt Kelheim, Ludwigsplatz 16, 93309 Kelheim, Zimmer 27, sowie auf der Homepage der 
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Stadt Kelheim Rubrik Rathaus/Bebauungspläne/öffentliche Bekanntmachungen, unter 
www.kelheim.de eingesehen werden. 
 
Regelungen im Zuge der Corona Pandemie: 
Infolge der Corona-Pandemie kann es zu Einschränkungen der öffentlichen Sprechzeiten sowie 
zeitweise zur Schließung des Rathauses für die Öffentlichkeit kommen. Gemäß den Vorgaben 
des Bayerischen Staatsministeriums für Wohnen, Bau und Verkehr vom 24.03.2020, ist es in 
diesem Zusammenhang erforderlich, die Unterlagen für die Öffentlichkeit über eine 
entsprechende Terminvereinbarung zugänglich zu machen. Die Unterlagen können dann auf 
Verlangen (Terminanfrage an der Pforte) in einem separaten Raum im Rathaus eingesehen 
werden. Auf den betreffenden Anschlag der Bekanntmachungshinweise, sowie am Rathaus der 
Stadt Kelheim, wird Bezug genommen. Darüber hinaus wird auf die Einsichtnahmemöglichkeit 
des Vorhabens und der entsprechenden Planunterlagen über die Homepage der Stadt Kelheim 
verwiesen. 
 
Kelheim, den 19.07.2021 
Stadt Kelheim 
 
Gez. 
Schweiger 
Erster Bürgermeister 
 
 
 
 
Bekanntmachung der Stadt Abensberg 
Erlass des Bebauungsplanes „An der Waldstraße“ in Sandharlanden 

 
 
Der Bauausschuss der Stadt Abensberg hat am 17. Mai 2021 den Bebauungsplan „An der 
Waldstraße“ in Sandharlanden als Satzung beschlossen. Gemäß § 10 Abs. 3 Baugesetzbuch 
tritt der Bebauungsplan mit der Bekanntmachung in Kraft. Diese Bekanntmachung und der 
Bebauungsplan mit Begründung können auch auf der gemeindlichen homepage unter 
https://www.abensberg.de/buergerservice/bekanntmachungen abgerufen werden. 
 
 
Der Bebauungsplan wurde im Verfahren nach § 13 b BauGB (Einbeziehung von 
Außenbereichsflächen zur Schaffung von Wohnraum) aufgestellt.  
Der Bebauungsplan liegt samt Begründung ab Veröffentlichung dieser Bekanntmachung im 
Rathaus der Stadt Abensberg, Stadtplatz 1, 93326 Abensberg, Zimmer Nr. 2.06, während der 
allgemeinen Dienststunden öffentlich aus und kann dort eingesehen werden. 
 
 
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 Baugesetzbuch wird 
hingewiesen. Danach erlöschen Entschädigungsansprüche für nach §§ 39 bis 42 BauGB 
eingetretene Vermögensnachteile, wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des 
Kalenderjahres, in dem die Vermögensnachteile eingetreten sind, die Fälligkeit des Anspruches 
herbeigeführt wird. 
 
 
Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- und 
Formvorschriften und von Mängeln der Abwägung sowie der Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 
BauGB wird hingewiesen. Unbeachtlich werden demnach 

1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung der dort 
bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften und 

https://www.abensberg.de/buergerservice/bekanntmachungen
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2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der 
Vorschriften über das Verhältnis Bebauungsplan und Flächennutzungsplan und 

3. nach § 214 Abs. 2a BauGB beachtliche Fehler und 
4. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs, wenn sie 

nicht innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Stadt 
Abensberg geltend gemacht worden sind. Der Sachverhalt, der die Verletzung oder den 
Mangel begründen soll, ist darzulegen. 
 
 

Die Behörden werden ferner auf ihre Mitwirkungspflicht gemäß § 4 Abs. 3 BauGB hingewiesen. 
 
 
 
Abensberg, den 29.06.2021 
STADT ABENSBERG 
  
Dr. Uwe Brandl 
1.Bürgermeister 
 
 
 
 

Sonstiges 
 
 
 
Kraftloserklärung eines verlorengegangenen Sparkassenbuches 
 
 
Das nachstehend aufgeführte Sparkassenbuch wurde durch Beschluss der Kreissparkasse 
Kelheim vom 19.07.2021 gem. Art.39 AGBGB für kraftlos erklärt, nachdem auf das am 
16.04.2021 erlassene Aufgebot innerhalb einer Frist von 3 Monaten Rechte Dritter nicht geltend 
gemacht wurden: 
 
Sparkassenbuch: Nr. 4502045739 
     lautend auf Marianne Köbler             
 
Das Aufgebot wurde fristgerecht durch Aushang im Schalterraum der Kreissparkasse  Kelheim 
und durch Veröffentlichung im zuständigen Amtsblatt gemäß § 12 Abs. 2 der Satzung der 
Kreissparkasse Kelheim bekannt gemacht. 
 
 
KREISSPARKASSE KELHEIM 
 
Angela Aßmann 
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